
Anfahrt (ab Zürich HB)
Ô ab Haltestelle Bahnhofplatz/HB 

Tram  Nr. 7 in Richtung Stettbach,
Nr. 14 in Richtung Seebach oder 
Tram Nr. 10 in Richtung Zürich-
Flughafen zur Haltestelle Milch-
buck 

Rückfahrt (nach Zürich HB) 
Ô vom Ziel beim Klärwerk Werdhölzli 

zu Fuss zur Bändlistrasse und zur 
Tramhaltestelle Werdhölzli (5min), 
dann mit Tram Nr.  zum HB 17
Zürich 

Anschlussexkursionen
Ô zur Exkursion 1.1 «Gewässerzu-

stand»: S-Bahn ab Zürich HB (S5, 
S9, S14, ) zum Bahnhof UsterS15

Ô zur Exkursion 1.2 «Gewässerkor-
rektionen»: S-Bahn ab Zürich HB 
(S3, S9, S12) nach Stettbach, dann 
Bus 743  zu einer , 744 oder 745
Haltestelle im Raum Fällanden

Ô zur Exkursion 1.3 «Grundwasser»: 
S-Bahn ab Zürich HB (S3, S5, S6, S7, 
S9, S12, S15, S16) nach Zürich-
Stadelhofen, dann S18 nach Forch 
oder mit Tram Nr. 17 nach Zürich-4 
Opernhaus, Fussweg 3min, dann 
von Zürich-Stadelhofen mit S18 
nach Forch

Ô die Exkursion 1.5 «Gewässer in der 
Stadt» beginnt im HB Zürich

Fahrpläne
Ô www.sbb.ch (Tel SBB Contact Cen-

ter 0848 44 66 88, CHF 0.08/min)
Ô www.zvv.ch 

Zeitdauer
Ô reine Wanderzeit Irchelpark Uni 

Zürich – Chäferberg – Wipkingen – 
Klärwerk Werdhölzli: ca. 3h

Es wird empfohlen, genügend Zeit für 
die Exkursion einzuplanen.
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Wasserreservoire Chäferberg
Der Weg folgt bis kurz vor dem 
Weiher dem beschilderten Wander-
weg nach Baden. Zu den Wasserreser-
voiren Chäferberg führt ein kurzer 
Seitenweg ab der Exkursionsroute.

Die Wasserreservoire auf dem Chä-
ferberg bilden eine der 20 Wasser-
speicheranlagen der Wasserversor-
gung Zürich. Die Anlage auf dem 
Chäferberg umfasst drei einzelne, 
miteinander verbundene Reservoire 

3mit Fassungsvermögen von 4100m  
3und zweimal je 5000m . Sie befin-

den sich auf einer Höhenlage von 
550m ü.M. Die 80 Jahre alten be-
stehenden Reservoire werden ab 
2016 durch einen etwa 100m ent-
fernten Neubau abgelöst. Nach Fer-
tigstellung und Inbetriebnahme des 
Neubaus wird das Gelände renatu-
riert und wieder aufgeforstet. Eine der 
drei Kammern des alten Reservoirs 
wird denkmalgeschützt und deswe-
gen nicht abgebrochen.

Auf dem Weg zu Halt 1denden Alleen und planierten Terras-
sen zum Flanieren, gepflegten Rasen 
und Blumenbeeten, exotischen Zier-
sträuchern und perfekt geschnittenen 
Bäumen. Aus diesem Grund mussten 
die Gestalter des naturnahen Park-
konzepts mit einheimischen Pflanzen-
arten zunächst einigen Spott ertragen. 
Der Irchelpark gilt aber heute als das 
vielleicht bedeutendste Werk der öko-
logisch ausgerichteten Landschafts-
architektur der 1980er Jahre in der 
Schweiz und hat die Stadt Zürich um 
eine einzigartige Parklandschaft be-
reichert.

START
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START

Wasserleitungen

Wege

Exkursionsroute

Abb. 4
Situation Wasserreservoire 
Chäferberg vor 2016
(nach: Wasserversorgung Zürich) 

Reservoir 1

Reservoir 2

Reservoir 3

Ringleitung

0 10 mN

Verteilanlage mit 
Vertikalschacht



Institution / 
Einrichtung

Hydrologischer Atlas 
der Schweiz HADES

AWEL
Amt für Abfall, Wasser, 
Energie und Luft des 
Kantons Zürich

ERZ
Entsorgung + Recycling 
Zürich

Adresse

Geographisches Institut der 
Universität Bern
Hallerstrasse 12, 3012 Bern
Tel 031 6  80 1584
Fax 031 631 85 11
hydrologischeratlas.ch

AWEL 
Walcheplatz 2
Postfach
8090 Zürich
Tel 043 259 32 02
www.awel.zh.ch
www.hochwasser.zh.ch

ERZ
Klärwerk Werdhölzli
Bändlistrasse 108
80  Zürich64
Tel 044 645 55 55
www.erz.ch

Informationen

Allgemeine Informatio-
nen zum Atlas und zu 
den Exkursionsführern

Allgemeine Informatio-
nen zu Wasser und Ge-
wässern
Informationen zu Hoch-
wasser und hydro-
logischen Daten

Kanalisationen und Ab-
wasserreinigung
Führungen im Klärwerk 
Werdhölzli
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Institution / 
Einrichtung

ewz
Elektrizitätswerk der 
Stadt Zürich

Wasserversorgung 
Zürich

Adresse

ewz
Tramstrasse 35
8050 Zürich
Tel 058 319 41 11
www.ewz.ch

Stadt Zürich
Wasserversorgung
Hardhof 9
Postfach  2302
80  Zürich64
Tel 044 4 5 21 111
www.stadt-zuerich.ch/
wasserversorgung

Informationen

Informationen zu 
Wasserkraft
Führungen im Kraft-
werk Höngg

Allgemeine Informatio-
nen zum Trinkwasser 
von Zürich
Werkführungen
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